
LFA-Sitzung  Teterower Ring 71, 12619 Berlin     21.10.2016 

Anwesend: Gerhard Brettschneider, Uwe Röhnert, Martin Ahlburg, Friederike Graumann, Isabell 

Jänich 

Protokoll: Isabell Jänich 

 

Themen:  

1. OL und Berliner Forsten 

Welche Forderungen wollen wir stellen? 

- Training und 2 Wettkämpfe im Jahr 

Dabei halten wir uns an die Richtlinien zum Naturschutz und Absprachen mit den Förstern.  

Vereine haben auch eine Versicherung.  

Wettkämpfe werden pro Gelände maximal 1-mal im Jahr durchgeführt.  

 

2. Terminplanung 2017 

- Terminplan steht 

- Für BBM Mittel und BBM Staffel haben sich (bislang) keine Ausrichter gefunden 

 

3. Bericht von Friederike 

JLVK 2016: 

- 6. Platz insgesamt 

- Einzelergebnisse waren zu erwarten, gab nur einen verletzungsbedingten Ausfall 

- Staffel: Keine Top-Drei-Platzierung obwohl zumindest in der H-20 eine zu erwarten gewesen wäre 

- Verhalten einiger Teilnehmer war unangemessen, als Konsequenz wird Alkohol beim JLVK nicht 

mehr toleriert 

- JLVK 2017: Ende Mai in Sachsen, das macht die Anreise günstiger 

- JLVK 2018: Ende April Berlin-Brandenburg, Ausrichter: ESV-Lok Schöneweide und OLV Potsdam 

Außerdem:  

- Für den JLVK wird ein Zelt mehr benötigt. 

- 2017 wird es 6 D-Kader geben 

 

 

 



4. Anträge 

I: Abschaffung von Rahmenkategorien bei Siegerehrungen (für Bundestagung) 

2/3 abgelehnt 

- Schon jetzt haben Veranstalter die Möglichkeit dazu 

- Besser Hinweise geben, wie die Siegerehrung angemessener und schneller gestaltet werden 

kann 

II: Einschränkung Startrecht von Vereinsmitgliedern bei Bundesveranstaltungen ab D/H- 19 

aufheben? (für Bundestagung) 

2/3 dafür 

- Vor allem große Vereine können profitieren und richten zukünftig vielleicht mehr 

Wettkämpfe aus 

III: Wechselfrist bei Vereinswechsel (Keine Sperrfrist bei Wechsel zum Jahresende) 

- Gerhard möchte diesen Antrag bei Bundestagung einreichen 

- 4 sind dafür: Kann er machen 

IV: Reduzierung der SI-Gebühren 

Der LFA lässt sich auf eine Reduzierung der Gebühren ein. Allerdings nicht in dem Maße wie 

beantragt.  

Bei Veranstaltungen, die ein Teilnehmerfeld von über 500 Startern aufweisen, erfolgt eine Pauschalabrechnung 

pro Wettkampf. Die Summe pro Wettkampf beträgt 250 Euro.  

Für die Startuhr wird ein Betrag von 0,10 Euro pro Teilnehmer am Wettkampf berechnet. Bei einem 

Teilnehmerfeld von mehr als 500 Starter ist die Gebühr auf 50 Euro begrenzt. 

Außerdem diskutiert:  

SI-Air Einführung: Steckt noch in den Anfängen, wird aber kommen 

 

DM Sprint: Nur ein Lauf und dafür Sprint Staffel  

- Wettkampfordnung schreibt zwei Läufe vor 

- Bis jetzt zwei DMs mit dieser Ausnahmeregelung 

- Sollte dieses Format zur Regel werden, dann sollte über reduzierte Startgebühren für die DM 

diskutiert werden 

 

 

 

 


